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Hochwertig, sympathisch, digital: Weltpremiere des 
neuen ID.31  

− Kundenfeedback konsequent umgesetzt: geschärftes Exterieur-Design, 
verbesserte Materialqualität im Interieur 

− Komfort- und Assistenzsysteme der neuesten Generation helfen im Alltag 
− Intelligenter e-Routenplaner macht Laden des E-Autos noch einfacher 
− Neuer ID.3 als eines von insgesamt zehn neuen E-Modellen bis 2026 

 
Wolfsburg – Frisches Design, hochwertigere Materialien und Assistenzsysteme  
der neuesten Generation: Das ist der neue ID.3. Zweieinhalb Jahre nach der 
Markteinführung der ersten Generation kommt der vollelektrische Bestseller von 
Volkswagen mit einem umfangreichen Upgrade auf den Markt. Neben der 
neuesten Software bringt das kompakte E-Auto ein geschärftes Exterieur- und 
ein verfeinertes Interieur-Design mit. Neue Farben, wie Dark Olivine Green, 
erweitern die Farbpalette. Hochwertige, tierfreie und nachhaltige Materialien 
spiegeln die Strategie von Volkswagen rund um die vollelektrische ID. Familie 
wider.  

 
Imelda Labbé, Vorständin für Vertrieb, 
Marketing und After Sales bei Volkswagen: 
„Mit der zweiten Generation des ID.3 
schreiben wir die Erfolgsgeschichte unserer 
ID. Familie weiter. Das Design ist 
erwachsener geworden, die Materialien im 
Innenraum deutlich hochwertiger. Der neue 
ID.3 bestätigt unseren hohen Anspruch an 
Qualität, Design und Bedienbarkeit. Wir 
reagieren konsequent auf die Wünsche 
unserer Kundinnen und Kunden.“ Der neue 
ID.3 ist eines von zehn E-Modellen, die VW 

bis 2026 auf den Markt bringt. 
 
Exterieur: geschärftes Design, verbesserte Aerodynamik. Von außen präsentiert sich 
das vollelektrische Modell aus der Kompaktklasse in einem frischen und geschärften 
Look: Die Front erscheint mit den optimierten Kühlluft-Öffnungen und den großen 
lackierten Flächen aus jeder Perspektive selbstbewusst und freundlich. Ein Grund dafür 
ist der neue Stoßfänger. Die Haube wirkt jetzt länger, weil die schwarze Leiste unter 
der Windschutzscheibe wegfällt und Vertiefungen an den Seiten die Front zusätzlich 
strecken. Durch einen besseren Luftstrom um die Vorderräder („Air Curtain“) optimiert 
VW die Aerodynamik. Am Heck leuchten die zweigeteilten Rücklichter erstmals auch in 
der Heckklappe. 
 
Innenraum: hochwertig, nachhaltig und tierfrei. Das Interieur des neuen ID.3 
kombiniert modernes Design und nachhaltige Materialien. Präzise, farblich abgesetzte 
Nähte erhöhen die Wertigkeit zusätzlich. Für die Türverkleidungen und Sitzbezüge 
verwendet VW das Microfasermaterial Artvelours Eco, das zu 71 Prozent aus Rezyklat 
besteht. Der sogenannte Sekundärrohstoff wird beim Recycling von Kunststoffabfällen 
gewonnen, die vorher mindestens einmal entsorgt wurden. Artvelours Eco hat dabei 
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Hochwertig und sympathisch: Der ID.3 zeigt 
sich im neuen Look. 
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die gleichen Eigenschaften in Bezug auf Anmutung, Haptik und Strapazierfähigkeit wie 
herkömmliche neue Materialien. Zudem ist die Innenausstattung durchgängig tierfrei. 
 
Darüber hinaus sind zahlreiche Vorschläge von Kundinnen und Kunden als 
Produktverbesserungen und zur Anreicherung der Serienausstattung aufgenommen 
und umgesetzt worden. Weiche unterschäumte Oberflächen im Cockpit führen zu 
einem neuen haptischen Erlebnis. Die neu modellierten Türinnenverkleidungen 
verfügen ebenfalls über weichere sowie größere Oberflächen.  
 
Bereits in der Serie smart vernetzt. Serienmäßige Funktionen wie Plug & Charge, bei 
der sich das Auto mit dem Einstecken des Ladekabels an einer Säule authentifiziert und 
den Ladevorgang startet, sowie der intelligente e-Routenplaner sorgen im neuen ID.3 
für ein noch einfacheres und komfortableres Laden. Der smarte e-Routenplaner 
berechnet auf einer längeren Strecke die Ladestopps so, dass das Ziel möglichst schnell 
erreicht wird – dabei bezieht das System neben dem Ladezustand der Batterie auch die 
aktuelle Verkehrslage und die Prognosen ein. Die Bewertung der Ladestopps erfolgt 
dynamisch und richtet sich nach der Leistung der Ladesäulen. Im Ergebnis kann die 
Routenplanung zwei kurze Ladevorgänge mit hoher Leistung statt eines einzigen 
langen Ladevorgangs mit niedriger Leistung vorschlagen. Zudem werden besetzte 
Ladesäulen erkannt – und gar nicht erst vorgeschlagen. Sonderziele lassen sich über 
die kostenlose We Connect ID. App ins Auto übertragen. 
 
Modernes und intuitives Bedienkonzept. Der neue ID.3 verfügt über die neueste 
Software-Generation. Diese verbessert die Systemperformance und ist in der Lage, 
Updates Over-the-Air zu empfangen. Das kompakte Fahrer-Display mit einer 
Bildschirmdiagonale von 13,4 Zentimetern (5,3 Zoll) wird über das 
Multifunktionslenkrad gesteuert. In der Konsolenmitte befindet sich das nun 
serienmäßige 30,5 Zentimeter (12 Zoll) große Touch-Display für Navigation, Telefonie, 
Medien, Assistenzsysteme und Fahrzeug-Setup. Bei der Menüstruktur wurden 
ebenfalls viele Wünsche von Kundinnen und Kunden berücksichtigt. Unter anderem 
verfügt sie jetzt über eine aufgeräumtere Struktur und das Lademenü befindet sich 
nun auf der ersten Ebene des Touch-Displays. 
 
Das optional erhältliche Augmented-Reality-Head-up-Display (AR-Head-up-Display) 
liefert unter anderem Informationen über die Geschwindigkeit und dynamische 
Navigationsanweisungen, die in die Windschutzscheibe eingespiegelt werden. Für die 
Fahrerin oder den Fahrer tauchen sie scheinbar in zehn Meter Entfernung vor dem 
Fahrzeug auf – perspektivisch korrekt und eindeutig. 
 
Assistenzsysteme2 der neuesten Generation. Der optionale „Travel Assist mit 
Schwarmdaten“3 ist nun auch im ID.3 erhältlich. Mit der Geschwindigkeits- und 
Abstandsregelung „ACC“ zur Längsführung von 0 km/h bis zur Höchstgeschwindigkeit 
sowie dem Spurhalteassistenten „Lane Assist“ zur Querführung kann das 
Fahrerassistenzsystem auf zwei bewährte Systeme zurückgreifen, die im neuen ID.3 
vollständig miteinander vernetzt agieren. Stehen Schwarmdaten zur Verfügung, reicht 
dem Travel Assist auf Landstraßen lediglich eine erkannte Fahrbahnbegrenzung, um 
die Spur zu halten. 
 
Kai Grünitz, Mitglied des Markenvorstands für Technische Entwicklung: „Mit dem 
neuen ID.3 bringen wir hochwertige Technologien in die Kompaktklasse – gemäß 
unserem Volkswagen Anspruch, sukzessive unsere Innovationen in der gesamten 
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Modellrange anzubieten. Das spiegelt sich auch in den Komfort- und 
Assistenzsystemen der neuesten Generation im ID.3 wider: Mit der Nutzung von 
Schwarmdaten beim ‚Travel Assist‘ gehen wir den nächsten Schritt auf dem Weg zum 
hochautomatisierten Fahren.“ 
 
Volkswagen auf dem way to ZERO. VW hat auf dem Weg zum emissionsfreien, 
softwarebasierten Mobilitätsdienstleister einen weiteren Meilenstein erreicht: Seit 
dem Start der ID. Familie wurden bis heute weltweit mehr als 600.000 ID. Modelle auf 
Basis des Modularen E-Antriebsbaukasten (MEB) ausgeliefert. Mittlerweile umfasst die 
Produktpalette von Volkswagen sechs ID. Modelle. Der neue ID.3 wird neben Zwickau 
und Dresden ab Herbst 2023 auch im Stammwerk Wolfsburg gebaut. 
 
 
1ID.3 Pro: Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 16,0–15,3; CO2-Emissionen in g/km: 
kombiniert 0.  
ID.3 Pro S: Stromverbrauch in kWh/100 km: kombiniert 15,7; CO2-Emissionen in g/km: 
kombiniert 0.  
Für die Fahrzeuge liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht 
nach NEFZ vor. Angaben zu Verbrauch und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in 
Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 
 
2Die Fahrerassistenzfunktion ist nur im Rahmen der Grenzen des Systems nutzbar. Der 
Fahrer muss jederzeit bereit sein, das Assistenzsystem zu übersteuern und wird nicht von 
seiner Verantwortung entbunden, das Fahrzeug umsichtig zu fahren. Der Vorgang ist 
jederzeit deaktivierbar. 
 
3„Travel Assist mit Schwarmdaten“: Das System ist bis zur Fahrzeug-Höchstgeschwindigkeit 
nutzbar. Nur in Verbindung mit einem Navigationssystem. Nur in Verbindung mit aktiver We 
Connect-Lizenz. Die Online-Anteile des „Travel Assist mit Schwarmdaten“ sind nur im 
Rahmen der Mobilfunk-Netzabdeckung und bei entsprechenden Privatsphäre-Einstellungen 
nutzbar. Der Online-Anteil kann jederzeit in der We Connect ID.-App deaktiviert werden. Der 
Online-Anteil des „Travel Assist“ ist in den folgenden Ländern verfügbar: Belgien, Bulgarien, 
Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien u. 
Nordirland, Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, 
Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechien, Ungarn, Zypern. Zur Aktivierung der Online-Funktionen benötigen Sie 
ein Volkswagen ID Benutzerkonto und müssen sich mit Benutzernamen und Passwort bei 
We Connect anmelden. Des Weiteren ist ein separater We Connect-Vertrag mit der 
Volkswagen AG online abzuschließen. Nach Fahrzeugauslieferung haben Sie 90 Tage Zeit, 
die Online-Funktion des „Travel Assist mit Schwarmdaten“ zu aktivieren. Nach Ablauf dieser 
Frist beginnt die initiale Nutzungsdauer des Online-Anteils des „Travel Assist mit 
Schwarmdaten“ von 3 Jahren (kostenfrei). Die Nutzung des Online-Anteils des „Travel Assist 
mit Schwarmdaten“ wird über eine integrierte Internetverbindung ermöglicht. Die damit 
verbundenen innerhalb Europas anfallenden Datenkosten werden im Rahmen der 
Netzabdeckung von der Volkswagen AG getragen. Durch den Datenaustausch über das 
Internet können, abhängig von Ihrem jeweiligen Mobilfunktarif und insbesondere beim 
Betrieb im Ausland, zusätzliche Kosten (z. B. Roaming-Gebühren) entstehen. Zur 
Diensterbringung ist es notwendig, dass bestimmte personenbezogene Daten wie Standort 
und IP-Adresse des Fahrzeugs übermittelt werden. Nähere Infos zur Datenverarbeitung 
finden Sie in der Datenschutzerklärung „Travel Assist mit Schwarmdaten“. Die Verfügbarkeit 
der in den Paketen beschriebenen einzelnen Dienste kann länderabhängig unterschiedlich 
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ausfallen. Die Dienste stehen für die jeweils vereinbarte Vertragslaufzeit zur Verfügung und 
können während der Vertragslaufzeit inhaltlichen Änderungen unterliegen bzw. eingestellt 
werden. Nähere Informationen erhalten Sie unter connect.volkswagen-we.com und bei 
Ihrem Volkswagen Partner. Informationen zu Mobilfunk- 
Tarifbedingungen erhalten Sie bei Ihrem Mobilfunkanbieter. 
 
 
Ausstattungsangaben gelten für den deutschen Markt. Serienausstattung in anderen 
Märkten können abweichen. 
 
 

Die Marke Volkswagen Pkw ist weltweit in mehr als 140 Märkten präsent und produziert Fahrzeuge an  
29 Standorten in zwölf Ländern. Im Jahr 2022 hat Volkswagen rund 4,6 Millionen Fahrzeuge ausgeliefert. 
Hierzu gehören Bestseller wie Polo, T-Roc, T-Cross, Golf, Tiguan oder Passat sowie die vollelektrischen 
Erfolgsmodelle ID.3, ID.4, ID.5 und ID.6. Das Unternehmen übergab im vergangenen Jahr weltweit über 
330.000 reine Elektrofahrzeuge an Kunden. Derzeit arbeiten weltweit rund 170.000 Menschen bei 
Volkswagen. Mit seiner Strategie ACCELERATE treibt Volkswagen seine Weiterentwicklung zur 
begehrenswertesten Marke für nachhaltige Mobilität konsequent voran. 
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